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Die Geschichte eines verborgenen Ortes bei Wandlitz
40 Kilometer nördlich von Berlin, nahe bei Wandlitz, 
befindet sich, versteckt im Wald der Ortschaft Lanke, ein 
Gelände mit dem Namen "Bogensee". Der Film von Dora 
Heinze erzählt die Geschichte dieses geheimnisvollen 
Ortes, zu dem die Menschen der Umgebung mehr als ein 
halbes Jahrhundert keinen Zutritt hatten.

Mitte der Dreißiger Jahre bekam Reichspropagandaminister 
Goebbels dieses Gelände von der Stadt Berlin geschenkt, 
die seit 1919 fast das gesamte Gemeindegebiet von Lanke 
besaß. Goebbels ließ sich am Ufer des kleinen Bogensees 
ein feudales Landhaus errichten, das er sich von der 
Filmindustrie bezahlen ließ. Hier schrieb er in sein 
Tagebuch: "Herrliches Herbstwetter! Der Wald duftet so 
herrlich. Diese Judenpest muss ausradiert werden, ganz 
und gar... Es schläft sich so herrlich draußen im Walde". 

Nach einer kurzen Nutzung als Lazarett kam Bogensee als 
Eigentum Berlins später unter alliierte Kontrolle. Noch bis 
1948 kamen täglich Verbindungsoffiziere aus Berlin, um 
hier die Flaggen der westlichen Siegermächte aufzuziehen. 
Dann wurde das Gebäude als FDJ-Hochschule "Wilhelm 
Pieck" genutzt. So wie das Goebbels-Landhaus ist auch das 
Architekturenensemble der FDJ-Hochschule heute noch 
erhalten: eine riesige "barocke" Anlage im Stil 
stalinistischer Baukunst mit einem Kulturhaus, einem 
gigantischen Seminar- und Verwaltungsgebäude sowie vier 
großen Wohngebäuden. Mehr als vierzig Jahre kamen 
jährlich etwa 500 Nachwuchskader hier hin. Bogensee war 
auch in der DDR ein geheimer Ort. Nur einmal, 1981, geriet 
es ins Rampenlicht, als die Pressekonferenz des auf 
Staatsbesuch weilenden Bundeskanzlers Helmut Schmidt 
hier stattfand. Seit der Wende stellt sich erneut die Frage 
nach einer Nutzung des riesigen Geländes, dessen 
Eigentümer nach wie vor das Land Berlin ist. 

Film von Dora Heinze (2002)
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